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Ginzling, am 06. Februar 2019 
 

P R O T O K O L L 
über die fünfzehnte Sitzung des Ortsausschusses Ginzling-Dornauberg am Montag, 
den 04. Februar 2019 um 20.00 Uhr im Sitzungsraum des Mehrzweckhauses. 
 
Anwesend:  
OV Rudolf Klausner (zug. Schriftführer), OV-Stv. Ingrid Frontull, OR Josef 
Eberharter, OR Thomas Kern, OR Markus Steindl; 
 
Entschuldigt: OR Wolfgang Goldmann, OR Thomas Kröll; 
 
Tagesordnung: 

1. Letzter Stand Wohnanlage 
2. Information über Enteignungsverfahren Böckenaste 
3. Weitere Vorgangsweise Camping Kaseler 
4. Sanierung Probelokal Musik 
5. Reparatur Gemeindetraktor 
6. Info Zubau Feuerwehrgerätehaus 
7. Gehsteig Kirchgasse 
8. Anhörungsverfahren Harpfnerwandtunnel 
9. Verkehrsregelung Harpfnerwandtunnel für Bahnanschluss 
10. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

OV Rudolf Klausner begrüßt die Ortsräte und eröffnet die Sitzung um 20.00 Uhr. 
Der Ortsvorsteher erläutert anhand einer Power Point Präsentation die einzelnen 
Tagesordnungspunkte.  
 

1. Letzter Stand Wohnanlage 
OV Rudolf Klausner erklärt den letzten stand bei der Wohnanlage. Das 
Raumordnungskonzept ist rechtsgültig und die Flächenwidmung genehmigt. 
Für die Rodung braucht es noch eine Stellungnahme des Landesgeologen. Dieser 
hat nach einem Anruf zugesagt, dass er noch diese Woche kommt. 
Ein Gespräch hat es auch bereits mit Herrn Prokuristen Engelbert Spiß von der 
Neuen Heimat gegeben. Wenn alle Unterlagen vorliegen wird ein Termin für eine 
Bauverhandlung koordiniert. 
 

2. Information über Enteignungsverfahren Böckenaste 
Die Enteignung ist nun seitens Land Tirol ausgesprochen. Es geht nun um die Höhe 
der Ablöse. Der Schätzwert des Landes liegt bei ca. € 7.200,00 zuzüglich einer 
Entschädigung von € 500,00 für den gegnerischen Rechtsanwalt. 
Die Einspruchsfrist läuft bis Ende nächster Woche. 
 

3. Weitere Vorgangsweise Camping Kaseler 
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Am 21. Februar findet ein Treffen mit Herrn DI Kotai betreffend Widmung der Fläche 
Kaseler statt. Es soll keine generelle Sonderfläche Camping gewidmet werden. 
Details werden mit Herrn Kotai besprochen. Geplant ist eine Blockhütte mit 
Duschmöglichkeiten aufzustellen. Gemeinsam wird OR Josef Eberharter und OV 
Rudolf Klausner ein Konzept für die Benützungsgebühr erstellen. 
Ab Mai 2019 soll aber unbedingt kassiert werden. Die Kontrolle wird durch die 
Gemeindepolizei Mayrhofen erfolgen. 
 

4. Sanierung Probelokal Musik 
Aufgrund der Wettersituation hat sich der Termin mit dem Kammerjäger etwas 
verschoben. Der Termin wird aber in den nächsten 2 Wochen stattfinden. 
Geplant ist die Ungezieferplage in den Griff zu bekommen und danach das 
Probelokal wieder zu sanieren. 
OV Rudolf Klausner berichtet noch über den Ankauf der neuen Stühle für die 
Konzerte und die dafür gespendeten Gelder. 
 

5. Reparatur Gemeindetraktor 
Aufgrund der starken Beanspruchung des Traktors im Jänner gab es einen Schaden 
am Getriebe. Bei der Reparatur wurde festgestellt, dass auch die Kupplung total 
abgenützt ist. 
Der Schaden wurde durch die Firma Wechselberger behoben. Die Kosten belaufen 
sich auf rund € 11.000,00. Die Firma Wechselberger hat 10 % Nachlass auf die 
Arbeitsleistungen gewährleistet. 
Außerdem diskutiert der Ortsrat über die Abwicklung des Räumdienstes. 
Geplant ist auch in Zukunft Herrn Johannes Kröll mit seinem Hoftrac bei Bedarf 
anzustellen. Er hat angeboten, dass die Arbeiter das Gerät nutzen bzw. selbst damit 
fahren können. Geplant ist, dass Reinhard Bauer unbedingt auf den Gemeindetraktor 
sowie Hoftrac eingeschult wird. 
Der Gemeindetraktor ist nun 14 Jahre alt. In den nächsten Jahren muss man sich 
sicher mit dem Gedanken befassen das Gerät auszutauschen. 
 

6. Info Zubau Feuerwehrgerätehaus 
Kdt. Markus Steindl berichtet über den letzten Stand sowie über die weitere 
Vorgangsweise. Der Rohbau wurde im Jahr 2018 noch errichtet. Im Frühjahr wird 
beim Bau weitergearbeitet. Im Haushaltsplan sind für heuer € 70.000,00 an 
Ausgaben eingeplant. Seitens Land gibt es einen Zuschuss von € 50.000,00. 
 

7. Gehsteig Kirchgasse 
Mit dem Bau des Gehsteiges in der Kirchgasse wurde im letzten Jahr nicht mehr 
begonnen. Für die Arbeit wurde an die Firma Rieder eine Akontozahlung von knapp 
€ 40.000,00 geleistet, was fast der gesamten Leistung entspricht. 
Im April wird der Gehsteig errichtet. 
 

8. Anhörungsverfahren Harpfnerwandtunnel 
Der Verbund hat bei der Bezirkshauptmannschaft Schwaz um das Fahrverbot für 
Fahrzeuge über 3,5 t Gesamtgewicht, ausgenommen Werksverkehr Verbund Hydro 
Power GmbH, sowie um das Fahrverbot für Omnibusse angesucht. 
Dafür wurde ein Anhörungsverfahren ausgeschrieben, das am 30.Jänner 2019 
eigentlich geendet hätte. Das Verfahren wurde nun bis Ende Februar 2019 
ausgesetzt, da am 18.Februar 2019 in Innsbruck eine Sitzung mit Herrn Lds.Hpt-Stv. 
Josef Geisler stattfindet. Grundsätzlich waren hier die Bürgermeister sowie der 



Ortsvorsteher nicht eingeladen. BGM Andreas Kröll und OV Rudolf Klausner werden 
sich aber darum Bemühen eine Einladung zu erhalten.  
 

9. Verkehrsregelung Harpfnerwandtunnel für Bahnanschluss 
Betreffend Änderung der Tunnel Durchfahrzeiten für die Linie Ginzling – Mayrhofen, 
um die Anschlüsse an die Zillertalbahn zu gewährleisten, hat es ein Gespräch mit 
Herrn Markus Narr gegeben. Dieser möchte die Zeiten nicht geändert haben. 
Alfred Kröll wird sich mit Herrn Narr ebenfalls treffen und dann mit der 
Ortsvorstehung einen Termin vereinbaren. 
 

10. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
a) Zubau Naturparkhaus 

OV Rudolf Klausner erklärt, dass derzeit mit Gerhard Kröll betreffend Vertrag für die 
Grundbenützung verhandelt wird. Sollte dies klappen wäre für heuer die Planung 
sowie die Finanzierung vorgesehen. 
 

b) Winterzauber Ginzling 
Kürzlich hat es ein Gespräch mit TVB-Obmann Andreas Hundsbichler betreffend 
Investitionen im Winter in Ginzling gegeben.  
Fix ist nun, dass im nächsten Winter der Winterzauber, den es derzeit im Zillergrund 
gibt, in Ginzling umgesetzt wird. 
Errichtet werden dazu ein Iglu mit Skulpturen aus Eis sowie ein Iglu für den 
Ausschank. Außerdem ist eine 6,4 km lange Langlaufloipe und ein Eiskletterturm, 
eventuell auch eine Eisstockbahn vorgesehen. Zusätzlich werden Rodeln und 
Schneeschuhe angekauft die man ausleihen kann. Seitens TVB werden eine 
Schneekanone mit Pumpe sowie ein Ratrac für die Präparierung bereitgestellt. Die 
Langlaufloipe soll klassischen Fahrern sowie auch Skatern die Möglichkeit der 
Benützung bieten. 
Am Abend stehen eine 750 m lange, beleuchtete Langlaufloipe, der Floitenlift sowie 
die beleuchtete Rodelbahn (derzeit bis zum grünen Rohr) zur Verfügung. 
 
Ausschank gibt es 1 bis 2 Mal wöchentlich beim Iglu mit Musik, sonst tauschen sich 
die Lokale so ab, dass immer ein Betrieb während des Tages geöffnet hat. 
 

c) Bankomat 
Am Mittwoch um 10.00 Uhr findet ein Treffen mit Vertretern der BTV betreffend 
Bankomat statt. Informationen dazu werden mittels Postwurf den Einwohnern 
mitgeteilt. 
 

d) Bushaltesstelle Saustein 
OR Josef Eberharter bittet nochmals OV Rudolf Klausner mit dem Land betreffend 
Bushaltestelle Saustein zu sprechen, da ab kommenden Schuljahr eine Tochter die 
Schule in Mayrhofen besucht. Die zweite Tochter wird in 2 Jahren folgen. 
 
 
Ende der Sitzung: 21.10 Uhr Für die Richtigkeit der Ausfertigung 
 OV Rudolf Klausner e.h. 


